
 

Fallbeispiel Piccolo Passion   Hufrehe, Sehnenschaden 

 
 

 
 

 
Rasse: DRP 
Geschlecht: Wallach 
Geboren: 24.03.2007 
Stockmaß: 1,53 m 
Gewicht: 498 kg 
Einsatzbereich: Freizeit, Dressur  
Unterbringung: tagsüber Paddock, nachts in der Box 
 

 
Beschreibung des Pferdes 
Mein Pferd erkrankte im Januar 2020 an Hufrehe. 
Ich füttere das Arginin jetzt in der 5. Woche, noch mit Metacam zusammen. 
Die Akzeptanz ist bei meinem sehr wählerischen Pferd sehr gut. 
Nach ca. 2,5 Wochen nach Fütterungsbeginn besserte sich der Zustand meines Pferdes. 
Mein Pferd konnte wieder den Umständen entsprechend laufen, was vorher nur sehr verhalten ging. 
Als Mineralfutter füttere ich ungefähr dieselbe Zeit das MeboSyn von NHC. 
Regelmäßige Hufpflege findet alle vier Wochen statt. 
Er erhält Diät seit Anfang Februar, was auch schon zu guten Resultaten geführt hat. 
 
Leider wurde mein Pferd am 04.12.2019 irrtümlich von einem Hufschmied bearbeitet,  
der die Pferde verwechselt hat. Dabei wurden alle vier Hufe komplett verändert, mein Pferd hatte zu 
dem Zeitpunkt einen Sehnenschaden. Nach dieser Bearbeitung lief mein Pferd anfangs fühlig, dann 
zeitweise schlechter, bis er im Januar 2020 gar nicht mehr lief. 
 
Was auch immer die Rehe ausgelöst hat, seit der Fütterung von ARGININ 4.0 (Zest’Vitality) ist es 
deutlich besser geworden. 
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...weitere Infos zu ARGININ 4.0 auf www.arginin.de/pferde 


